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Daten und Fakten zur Finanzkrise

Eigenkapitalrentabilität vor Steuern des europäischen Banknotensektors1) (Angaben in Prozent)

1) Jahre 2009 bis 2011: Prognose auf Basis Analystenschätzungen für europäische Großbanken, Aggregation zeb/, Stand Ende Juni 2009.
Quelle: zeb/Jahresabschlüsse, Nationalbanken, Internationaler Währungsfonds (IWF), Raiffeisen Zentralbank Österreich (RZB)

Die erfolgreichsten europäischen Institute der Jahre 2003 bis 2009

1) Einteilung der Erfolgsfaktoren gemäß vorheriger Auswertungen. Leverage-Ratio gemessen an der durchschnittlichen Leverage-Ratio 2003 bis 2006, Rentabilität als durchschnittliche Eigenkapitalrendite vor 
Steuern 2003 bis 2008. 2) Total-Shareholder-Return 1. Januar 2003 bis 30. Juni 2009. Quelle: Datastream, zeb/research

Direkte Maßnahmenpakete europäischer Staaten im Vergleich1)

1) Berücksichtigt wurden alle direkten bankbezogenen Maßnahmen (staatliche Bankgarantien, staatliche Rekapitalisierung und staatliche Risikoübernahme), das heißt ohne staatliche Garantie privater 
Einlagen, Angaben teilweise geschätzt. Stand Juni 2009 Quelle: Internationaler Währungsfonds (IWF), Europäische Zentralbank (EZB), Fitch, zeb/research.

Relevanz der Erfolgsfaktoren für europäische Großbanken im Überblick1) 

Total-Shareholder- 
Return gesamt2)

Spezialisierung auf Kundengeschäft 
oder Investmentbanking

Leverage 
Ratio

Rentabilität Internationale 
Diversifikation

Fokus 
Wachstumsmärkte

1 Nordea + 126% ì ì ì ì è

2 Credit Suisse + 81% ì è ì è

3 Santander + 81% ì ì è ì ì

4 DnB Nor + 65% ì ì ì

5 BNP Paribas + 55% ì ì è è è

6 OTP Bank + 49% ì ì ì ì

7 Intesa Sanpaolo + 47% è ì   

8 Erste Group + 45% ì è è è ì

9 Svenska Handelsbanken + 44% è ì ì

10 BBVA + 24% ì ì ì è ì

11 Deutsche Bank + 21% ì è ì è

ì Bestes Cluster beziehungsweise Top-10-Institut                                         è Zweitbestes Cluster beziehungsweise Top-10-Institut


